
 
 
 

 
 
 

Auswertung einer Umfrage der Schülerinnen 

und Schüler der 7B des Adalbert-Stifter-

Gymnasiums Linz zum Thema  

 

„Konsumverhalten von Jugendlichen“ 

 

anlässlich der Fachtagung  

 

„Maßvoll im Maßlosen“  

 

der SCHULDNERHILFE OÖ  

am 6. November 2012  

an der FH OÖ Campus Linz 



Frage 1:  „Wie viel Geld steht dir monatlich für deinen Konsum 

zur Verfügung (Taschengeld/Einkommen)“? 

 Schüler 
Schüler-

innen 
Gesamt 

0 – 25 Euro 5 12 17 

26 – 50 Euro 18 43 61 

51 – 75 Euro 12 31 43 

76 – 100 Euro 11 24 35 

mehr als 100 

Euro 21 25 46 

Gesamt 67 135 202 
 

Einige Aussagen die uns aufgefallen sind 

• Burschen bekommen mehr Taschengeld als Mädchen 

• 1/3 der Burschen bekommen mehr als 100Euro Taschengeld 

• 1/5 der Mädchen bekommen mehr als 100Euro Taschengeld 

 



Schüler
0 – 25 Euro

7%

26 – 50 Euro

27%

51 – 75 Euro

18%

76 – 100 Euro

16%

mehr als 100 Euro

32%

 

Schülerinnen

0 – 25 Euro

9%

26 – 50 Euro

31%

51 – 75 Euro

23%

76 – 100 Euro

18%

mehr als 100 Euro

19%



Frage 2: „Wie viel Prozent deines 

Taschengeldes/Einkommens gibst du im Schnitt 

monatlich aus?“ 

 
Schüler 

Schüler-

innen 
Gesamt 

0 – 25 % 6 22 28  

26 – 50 % 10 31 41  

51 – 75 % 24 47 71  

76 – 100 % 14 27 41  

reicht nie aus 13 6 19  

 

Einige Aussagen die uns aufgefallen sind 

• Für Burschen reicht das Taschengeld weniger oft aus als für 

Mädchen 

• Jedem 10. Jugendlichen insgesamt reicht sein Taschengeld 

nicht aus  

 



Schüler

0 – 25 %

9%

26 – 50 %

15%

51 – 75 %

36%

76 – 100 %

21%

reicht nie aus

19%

 

Schülerinnen

0 – 25 %

17%

26 – 50 %

23%

51 – 75 %

35%

76 – 100 %

20%

reicht nie aus

5%



Frage 3: „Ich bin mit der Höhe meines 

Taschengeldes/Einkommens zufrieden“ 

 
Schüler 

Schüler-

innen 
Gesamt 

ja, sehr 24 75 99 

geht so 35 50 85 

nein 7 9 16 

 

Einige Aussagen die uns aufgefallen sind 

• Mädchen sind zufriedener mit dem Taschengeld als Burschen 

• Die Hälfte der Jugendlichen ist mit dem Taschengeld zufrieden  



Schüler

ja, sehr

36%

geht so

53%

nein

11%

 

Schülerinnen

ja, sehr

56%

geht so

37%

nein

7%



Frage 4: „Ich benutze mein Taschengeld/Einkommen für Folgendes“ 

 
Schüler 

Schüler-

innen 
Gesamt 

Kleidung, Schuhe 16 72 88 

"Ausgehen" 58 95 153 

Hobbies 29 37 66 

Bücher, DVD's, Itunes 16 32 48 

Kosmetik 4 43 47 

Handy 10 19 29 

Essen 49 65 114 

Zigaretten 9 7 16 

Sonstiges 8 25 33 

 

Einige Aussagen die uns aufgefallen sind 

• Jeder Vierte zählt das „Ausgehen“ zu seinem wichtigsten 

Konsumbereich 

• Mädchen geben deutlich mehr Geld für Kosmetik aus als 

Burschen 

• Für das Essen geben Burschen mehr Geld aus als Mädchen, bei 

beiden Geschlechtern ist das Essen ein wichtiger 

Ausgabeposten. 

• Mädchen geben mehr Geld für Kleidung und Schuhe aus. 

• Für die Burschen sind die größten Ausgabeposten Essen und 

Hobbies, bei den Mädchen hingegen Kleidung, Schuhe und 

Essen.  



Schüler
Kleidung, Schuhe

8%

Kosmetik

2%

Zigaretten

5%

Sonstiges

4%

"Ausgehen"

28%

Hobbies

15%Bücher, DVD's, Itunes

8%

Handy

5%

Essen

25%

 

Schülerinnen

Kleidung, Schuhe

18%

"Ausgehen"

25%

Hobbies

9%
Bücher, DVD's, Itunes

8%

Kosmetik

11%

Handy

5%

Essen

16%

Zigaretten

2%

Sonstiges

6%



Frage 5 

Einige Aussagen die uns aufgefallen sind 

• Die Hälfte der Befragten ist sich sicher, beim Kauf nicht von 

Werbung bewusst beeinflusst zu werden 

• Männliche Jugendliche werden beim Kauf mehr von Freunden 

beeinflusst als weibliche Jugendliche 

• Für Burschen spielt Geld eine wichtigere Rolle als für Mädchen 

• Die Hälfte der Mädchen geben an, gerne einkaufen zu gehen, 

bei Burschen geben dies nur etwa 20% an 

• Nur etwa 10% beschränken ihren Konsum um die Umwelt zu 

schonen 

 



 Schüler  Schülerinnen 

Frage 5 ja 
eher 

ja 

eher 

nein 
nein   ja 

eher 

ja 

eher 

nein 
nein 

Freunde beeinflussen mein  

Konsumverhalten 
17% 44% 29% 10%   6% 37% 39% 19% 

Meine Familie beeinflusst mein  

Konsumverhalten 
10% 29% 37% 24%   9% 27% 36% 29% 

Ich kaufe bewusst Produkte für die  

in den Medien geworben wird 
1% 6% 38% 54%   3% 10% 33% 54% 

Ich gehe gerne „Einkaufen“ 19% 29% 26% 26%   50% 32% 11% 7% 

Ich kaufe sehr preisbewusst 35% 35% 21% 9%   26% 54% 18% 2% 

Ich begrenze meinen Konsum  

der Umwelt zuliebe 
10% 29% 32% 28%   10% 39% 39% 13% 

Ich achte beim Kauf  

auf bestmögliche Qualität 
46% 40% 9% 4%   26% 49% 22% 3% 

Ich kaufe am liebsten spontan  

und ohne lange Nachzudenken 
19% 25% 34% 22%   12% 24% 40% 24% 

Geld spielt eine  

wichtige Rolle für mich 
41% 41% 12% 6%   18% 37% 40% 5% 



 



Fragebogen zum Konsumverhalten von Jugendlichen  
GWK-Projekt 7B/2012 

Alter: ______ Jahre   Geschlecht:  � weiblich  � männlich 

Frage 1:  

„Wie viel Geld steht dir monatlich für deinen Konsum zur Verfügung (Taschengeld/Einkommen)“? 

� 0 – 25 Euro  

� 26 – 50 Euro 

� 51 – 75 Euro  

� 76 – 100 Euro 

� mehr als 100 Euro 

Frage 2: „Wie viel Prozent deines Taschengeldes/Einkommens gibst du im Schnitt monatlich aus?“ 

� bis 25% � bis 50% � bis 75% � bis 100% � es reicht nie aus 

Frage 3: „Ich bin mit der Höhe meines Taschengeldes/Einkommens zufrieden“ 

� ja, sehr � geht so � nein 

Frage 4: „Ich benutze mein Taschengeld/Einkommens für Folgendes“ 

Bitte kreuze die 3 Bereiche an, für die du am meisten ausgibst!   

� Kleidung, Schuhe � Kosmetik 

� „Ausgehen“ (Lokale, Kino, Alkohol, …) � Handy 

� Hobbies � Essen 

� Bücher, Zeitschriften, DVD’s, Itunes, … � Zigaretten 

� anderes, nämlich:______________________________________________________________ 

Frage 5:  
ja 

eher 

ja 

eher 

nein 
nein 

Freunde beeinflussen mein Konsumverhalten � � � � 

Meine Familie beeinflusst mein Konsumverhalten � � � � 

Ich kaufe bewusst Produkte für die in den Medien geworben wird � � � � 

Ich gehe gerne „Einkaufen“ � � � � 

Ich kaufe sehr preisbewusst � � � � 

Ich begrenze meinen Konsum der Umwelt zuliebe  � � � � 

Ich achte beim Kauf auf bestmögliche Qualität � � � � 

Ich kaufe am liebsten spontan und ohne lange Nachzudenken � � � � 

Geld spielt eine wichtige Rolle für mich � � � � 

Frage 6: Kaufen ist für mich …………………………………………………………………………………………………………… 


